
Am Freitag, 3. August
2012, startet die Oberli-

ga Hamburg in die neue Se-
rie. Erstmalig findet die Er-
öffnung der Saison in Buch-
holz in der Nordheide statt.
Im Duell zwei der besten
Teams der letzten Saison
empfängt die Mannschaft
vom TSV Buchholz 08 um
19.00 Uhr in der Kampf-
bahn den SC Condor. Ge-
nügend Parkplätze rund um
den Sportplatz sind vorhan-
den.

DieVerantwortlichen des
TSV Buchholz 08 haben
folgenden Ablauf ge-
plant:
17.00 Uhr: Jugend-Fuß-
ball: TSV Buchholz 08 – FC
Buchholz
18.00 Uhr: musikalische
Unterhaltung mit Entertai-
ner „Michael”
18.30 Uhr: Begrüßung
und Vorstellung der Oberli-
ga-Vereine durch Carsten
Byernetzki, HFV-Presse-
sprecher, danach Begrü-
ßung der Zuschauer durch
den 1. Vorsitzenden Lothar
Hillmann
19.00 Uhr: Anstoß des
SpielsTSV Buchholz 08 - SC
Condor durch den Präsi-
denten des HFV Dirk Fi-
scher sowie den 1. Vorsit-
zenden des TSV Buchholz
08, Lothar Hillmann
19.45 Uhr: in der Halb-
zeitpause Musik mit „Mi-
chael”
20.45 Uhr: Musik mit
„Michael”
21.00 Uhr: Pressekonfe-
renz

Als Ehrengäste erwartet
Buchholz 08 den Ersten
Stadtrat in Buchholz, Jan-
Hendrik Röhse und den
Präsidenten des HFV, Dirk
Fischer.

Oberliga Auftakt am 3. August in Buchholz

31/12 – 30.7.2012
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Der „Ehrenamtler des Monats“ wird
indenMonatenFebruar,März,April,

Mai, August, September, Oktober, und
November gewählt. Die acht Monatssie-
ger kommen in die Endausscheidung für
den „Ehrenamtler des Jahres“. Der „Eh-
renamtlerdesMonats“mitdenmeisten
StimmengewinnteinenSportwarengut-
schein im Wert von 100,- Euro für sich
selbst. Dazu gibt es einen Sportwaren-
gutschein imWertvon300,-Euro fürden
Verein bzw. die Mannschaft der Gewin-
nerin/ des Gewinners. Die erste Aus-
schreibung erfolgt im Februar 2012. Ab-
gestimmt wird auf der Internetseite des
Hamburger Fußball-Verbandes. Dort
könnenalleUsereineStimmeimOnline-
voting auf www.hfv.de Ihrem Favoriten
geben. Der „Ehrenamtler des Jahres“
mit den meisten Stimmen gewinnt zu-
sätzlich einen Sportwarengutschein im
Wert von 200,- Euro für sich selbst und
einen Sportwarengutschein imWert von
600,- Euro für denVerein bzw. die Mann-
schaft der Gewinnerin/ des Gewinners (.
Der Gewinner/ die Gewinnerin des „Eh-
renamtler des Monats/ Jahres“ be-
stimmt im Verein den Verwendungs-
zweck im Rahmen des Gutscheins.) Der
Ehrenamtler des Jahres wird in den Mo-

naten Dezember und Januar per Online-
voting auf www.hfv.de gewählt.

Wer darf kandidieren?
Kandidieren/ vorgeschlagenwerdendarf
jeder/e ehrenamtlicher/e Mitarbeiter/in
einesVereines,derdemHamburgerFuß-
ball-Vverband e.V. angehört.

Wie erfolgt die Kandidatur?
Die Kandidatur erfolgt schriftlich durch
denVerein oder persönlich mit einer kur-
zen Tätigkeitsbeschreibung, Alter- und
Vereinsangabe an den Hamburger Fuß-
ball-Vverband an Frau Jessica Obereiner
(HFV-Geschäftsstelle): Fax: (040) 675
870 71 oder per E-Mail an j.oberei-
ner@hfv.de. DieVorschläge für den „Eh-
renamtler des Monats“ können jeweils
laufendeingereichtwerden.Ausdenein-
gereichten Vorschlägen wird vom jewei-
ligen Bezirksehrenamtsbeauftragten der
Kommission Ehrenamt jeweils ein Kan-
didat zum „Ehrenamtler des Monats“
vorgeschlagen. Im Anschluss beschließt

HFV und Generali Agentur Vatterott & Schreiber präsentieren
„Ehrenamtler des Monats“ und „Ehrenamtler des Jahres“

dann die Ehrenamtskommission über
die eingereichtenVorschläge.Aus jedem
der acht Bezirke steht dann jeweils ein/e
ehrenamtlicher/eMitarbeiter/in zur Wahl
für den „Ehrenamtler des Monats“, so
dass jeden Monat acht ehrenamtliche
MitarbeiterInnen zur Wahl für den „Eh-
renamtler des Monats“ stehen.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Mißbräauchliche Vorschläge können je-
derzeit von der Kommission ausge-
schlossen werden.

Wann und wie erfolgt die
Bekanntgabe des Ehrenamtler

des Monats?
Die Gewinner werden von der Kommis-
sion festgestellt, veröffentlicht und ge-
ehrt.

Was geschieht mit den
Kandidaten, die nicht zum

Ehrenamtler eines bestimmten
Monats gewählt wurden?

Diese können von der Kommission er-
neut in den Bewerberpool genommen
werden und haben die Chance in einem
anderenMonatgewähltzuwerden.Eine
erneute Bewerbung ist somit nicht erfor-
derlich.

Ausschreibungsbedingungen des Hamburger Fußball-Verbandes

Ehrenamtler des Monats
Juli wurde Peter Thon

(TuS Appen). Er ist seit 1998
Vereinsmitglied und seit
1976 ehrenamtlich im Fuß-
ballbereich tätig, Betreuer
der A-Junioren, Trainer ei-
ner Spielgruppe, Turnierlei-
ter, Vorstandsmitglied, Re-
dakteur des Stadionhefts.
Der „Ehrenamtler des Mo-
nats“ gewinnt einen adi-
das-Sportwarengutschein
im Wert von 100,- Euro für
sich selbst. Dazu gibt es ei-
nen adidas Sportwarengut-
schein im Wert von 300,-
Euro für denVerein bzw. die
Mannschaft der Gewinne-
rin/ des Gewinners. Allen
anderen Kandidaten, die

den Preis genauso verdient
hätten, sei Dank für das
Mitmachen und ihr ehren-
amtliches Wirken in den
Vereinen: Hermann Köhler -
TSV Holm; Kalli Karrasch -
SC Alstertal Langenhorn;
Andreas Altmann - FC Sü-
derelbe; Tim Krüger - SC
Condor; Hakan Saricoban -
Teutonia 10.

Der HFV-Versicherungs-
partner, die Generali-Agen-
tur Vatterott & Schreiber, ist
Sponsor dieser Ehrung.
Seine Preise nahm der
glückliche Gewinner am
25.07.2012 im Sporthaus
Duwe entgegen. „Der Ge-
winn für den Verein fließt
bei uns in die Jugendarbeit“,

sagte Peter Thon, „Die Ar-
beit mit der Jugend hält

mich jung und macht immer
noch viel Freude.“

Peter Thon: Ehrenamtler des Monats Juli 2012

Von links: Holger Vatterott (Generali-Versicherungen), Peter Thon
(TuS Appen),Volker Okun (HFV-Ehrenamtsbeauftragter) und Michael
Malbranc (Sport Duwe). Foto: Carsten Byernetzki
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Der 1. FFC Wilhelmsburg hatte in
Zusammenarbeit mit move, dem

Sportprogramm von SAGA GWG, und
mit Unterstützung des Programms
„Integration durch Sport“ zum 3. El-
binselcamp auf den Sportplatz Roten-
häuser Damm eingeladen.

Trotz kühler Temperaturen und im-
mer wieder Regen jagten an den drei
Tagen täglich 30 Teilnehmer(innen)
dem runden Leder hinterher. Das
fünfköpfige Trainerteam mit der ehe-
maligen Nationalspielerin Maxi Gei-
bel vermittelte eine umfassende Be-
wegungsschulung mit und ohne Ball.
Bei der Mini-EM standen Fairplay,
Teamgeist und Respekt gegenüber al-
len Mitspieler(innen) im Vordergrund.
Über 80 % derTeilnehmer(innen) wa-
ren Mädchen aus Wilhelmsburg und
Harburg, die noch nicht in einem Ver-
ein Fußball spielen. „Fünf Mädchen
werden wir bereits zum Schnupper-
training am kommenden Mittwoch
begrüßen können“, freute sich Organi-
sationschefTrygve Radtke. Neben der
kostenlosen Verpflegung mit Geträn-
ken, Obst und Gemüse in den Pausen
gab es für alle ein T-Shirt als Ge-

schenk.
Der „E.ON Hanse – Tag des Mäd-

chenfußballs 2012“ stand ganz im Zei-
chen von Fußball und Integration. Un-
terstützt wurde die Veranstaltung
durch das Projekt „Zusammenwach-
sen“ der igs 2013. Zum Auftakt wur-
den die Mädchen und ihre Familien
von Sylvaina Gerlich, Mitglied des In-
tegrationsbeirates Hamburg, und der
1. Vorsitzenden, Cordula Radtke, be-
grüßt. Anschließend zeigten die D-
Mädchen des 1. FFC, Dilara und Dal-
ya, dass sie neben guten Fußballerin-
nen auch kleine Gesangskünstlerin-
nen sind.

Mit viel Ehrgeiz wurde beim McDo-
nalds Fußballzeichen um möglichst
viele Punkte gedribbelt, gepasst und
geköpft. Isabell Kasch gewann mit tol-
ler Leistung Gold. Da sie ihren Kindern
in nichts nachstehen wollten, zeigten
auch einige Eltern ihr Können am run-
den Leder. Fünfmal Silber und dreimal
Bronze waren der verdiente Lohn.Am
Mittag sorgte das DFB-Mobil mit den
Lizenztrainern Andrea und David für
den nächsten sportlichen Höhepunkt.
In zwei altersgerechten Gruppen wur-

HFV: E.ON Hanse Tag des Mädchenfußballs in Wilhelmsburg

de mit kleinen Spielen und Technikü-
bungen viel Spaß und Freude mit dem
runden Leder vermittelt. Noch ganz
im Zeichen der Fußball EM präsentier-
te sich das Mitmachprogramm mit
Fußballhüpfburg, Kinderschminken,
Torwandschießen und drehenderTor-
scheibe.

An den Informationsständen der
Netzwerkpartner – Weißer Ring, igs
2013, imic e. V. und Landschulheim
Farven gab es viele interessante Ge-
spräche mit Besuchern und Teilneh-
mern. Ein umfassender Gedanken-
austausch zum Thema „Integration
fängt bei mir an“ und welche Rolle
diese Thematik bei unseren Netz-
werkpartnern und in der Zusammen-
arbeit mit dem 1. FFC spielt vermittel-
ten die Talkrunden. Höhepunkt des
Kulturprogramms war der Auftritt der
Gruppe African life, dance and rythm.
Die afrikanischen Trommler und Tän-
zerin Florence begeisterten das Publi-
kum und tanzten gemeinsam mit den
Kindern auf der Bühne.Vor der Sieger-
ehrung zauberten Leonie und Eileen
von der Veddel eine Tanzeinlage mit
aktuellen Charts auf die Bühne, für die
sie mit stürmischem Applaus gefeiert
wurden.Zum Abschluss erhielt jede
Teilnehmerin eine Teilnahmeurkunde
und ein DFB Armband zur Erinnerung
an ein tolles Fußballfest im Zeichen
von Integration und Miteinander ver-
schiedener Kulturkreise. T. RADTKE

Sylvaina Gerlich, Mitglied des Integ-
rationsbeirates Hamburg, mit drei
Teilnehmerinnen. Fotos: privat

Die Mädchen waren mit Begeisterung am Ball.
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Mit zufriedenen Gesich-
tern kehrte die HFV-

Auswahl aus Kaiserau heim.
Zwei Siege, eine Remis und
eine Niederlage bedeuteten
am Ende einen sehr guten
Rang 4. Vier Nominierungen
vom DFB waren ein weiterer
Grund zur Freude.

Die Spiele:
Hamburg – Mittelrhein 2:1
Tore: 0:1 16. Min.; 1:1 Köhlert
32. Min.; 2:1 Baur 45. Min.
Nach einer zerfahrenen und
nervösen ersten Halbzeit ka-
men die Hamburger mit einer
deutlichen Leistungssteige-
rung in der zweiten Hälfte zu
einem glücklichen, aber auch
verdienten Sieg. Der Aus-
gleich entstand durch eine
gute Pressingsituation beim
Spielaufbau des Gegners.
Mats Köhlert war hellwach
und erahnte den schlechten
Querpass, nahm das Tempo
mit und versenkte sicher. Der
Siegtreffer fiel nach einem
schnell ausgeführten Frei-
stoss auf Maximilian Adoma-
ko, dessen Flanke Jeremy
Baur vor dem gegnerischen
Keeper einköpfte.

DFB-U14-Sichtungsturnier im SportCentrum Kamen
Kaiserau vom 16. – 21. Juli 2012

Hamburg – Niederrhein 0:2
Tore: 0:1 33. Min.; 0:2 35.
Min.
Die Hamburger waren dies-
mal schon in der ersten Hälf-
te präsent und gestalteten
die sehr intensive Partie aus-
geglichen. Leider fehlte in
den entscheidenden Situatio-
nen die letzte Präzision. Das
erste Gegentor fiel nach ei-
nem langen Ball aus dem
Zentrum, bei dem dieTiefen-
staffelung nicht optimal war.
Der zweite Treffer entstand
aus einem individuellen Feh-
ler. Nach dem Spiel gab es
von den Sichtern und gegne-
rischen Trainern Lob für die
Spielleistung, was die Ent-
täuschung der Spieler natür-
lich nur geringfügig mindern
konnte.

Hamburg –
Sachs.-Anhalt 2:1
Tore: 0:1 7. Min. Foulelfme-
ter; 1:1 Laukart 12. Min.; 2:1
Köhlert 28. Min.
Die HFV-Auswahl begann
druckvoll, hatte aber von Be-
ginn an Probleme mit den lan-
gen Bällen des Gegners. So

konnte sich in der 7. Spielmi-
nute ein von außen einlaufen-
der Gegner durchsetzen und
wurde erst durch ein Foul im
Strafraum gestoppt. Nach
dem Rückstand spielte nur
noch Hamburg, erarbeitete
sich viele Torchancen und
kam zum verdienten Aus-
gleich durch Alexander Lau-
kart, der sehr schön durch
Mahnke, Stark und Köhlert
vorbereitet wurde. In der
zweiten Hälfte startete Ham-
burg gut und schoss schnell

den Führungstreffer nach ei-
ner ansehnlichen Kombinati-
on von Köhlert und Laukart.
Danach wurde leider nicht
mehr so konsequent in Rich-
tung des gegnerischen Tores
gearbeitet und so kam Sach-
sen-Anhalt nach zwei langen
Bällen über außen sogar
noch zu zwei guten Torchan-
cen. Da die Hamburger spie-
lerisch überlegen waren ins-
gesamt ein verdienter Sieg,
der aber auf wackligen Bei-
nen stand.

Alexander Laukart (VfL Wolfsburg) und Janek Buggeln (Werder Bremen) wurden bereits beim letztenTraining mit
einem Hamburg-Shirt verabschiedet. Fotos: HFV

Aus dem sonnigen Hamburg ging‘s am 16.07.2012 nach
Kaiserau.Vorher stellten sich die Hamburger Jungs dem
Fotografen. Foto: HFV

HFV 98er beim DFB-U14-Sichtungsturnier: Guter 4. Platz
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Hamburg –
Niedersachsen 2:2
Tore: 0:1 18. Min., 0:2
21.Min., 1:2 Mahnke 35.
Min., 2:2 Laukart 36. Min.
Eine intensive Partie, die den
Hamburgern nochmals alles
abverlangte. Die erste Groß-
chance hatte Jeremy Baur
nach einer schönen Einzelak-
tion von Maximilian Adoma-
ko. Niedersachsen war in der
erstenHälfteaberbesserund
provozierte immer wieder
Ballverluste im Spielaufbau.
Mit ihren beiden schnellen
Stürmern kamen sie zu eini-
genTorchancenundgingen in
Führung.Besondersärgerlich
warderzweiteTrefferkurzvor
der Halbzeitpause nach einer
Standardsituation. Nach der
Halbzeit und einigen Wech-
seln kam Hamburg besser
ins Spiel und revanchierte
sich ebenfalls mit einer Stan-
dardsituation zum 1:2. Da die
Niedersachsen sich wohl
noch ärgerten, nutzte man
die fehlende Konzentration
gleich aus und schoss direkt
nach dem Anstoß den Aus-
gleich. Mats Köhlert antizi-
pierte einen Pass auf den Au-
ßenverteidiger und spielte
auf Alexander Laukart, der
denBall ins langeEckzirkelte.

Glory Road –
DieAuswahl 98

beschreitet ihrenWeg
Trainer Lewe Timm: „Ham-
burg kann stolz auf den Jahr-
gang 1998 sein. Nicht nur auf
dem Feld, sondern auch im
sozialenVerhalten und mann-
schaftlichenAuftreten bekam
die Mannschaft großes Lob
von den Trainern und Sich-
tern.ObbeimEssen,Fußball-
tennis mit den anderen Lan-
desverbänden oder auch
beimTeambuilding:Stetswa-
ren die Hamburger höflich,
freundlich und mit Spaß da-
bei. Selbst die Videoanalyse,
bei der Fehler besprochen
wurden, aber auch positives
zu sehen war, wurde enga-
giert und konzentriert ange-
nommen. (Vielen Dank an
das Analyse-Team des DFB:
Mehr geht nicht!). Am Ende

derReiseüberreichteKapitän
Dominik Mahnke den „Kü-
chenfeen“, die stets für gutes
Essen und Laune sorgten,
noch einen Wimpel, als klei-
nesDankeschönfüreinetolle
Woche. Aus sportlicher Sicht
ist der Charakter und die Mo-
ral dieser Mannschaft beson-
ders herauszustellen. Drei-
mal konnte ein Rückstand
wieder umgebogen werden.
Immer waren die Einwech-
selspieler sofort präsent und
griffig, auchwenn jeder lieber
von Beginn an spielen wollte.
Der tolle 4. Platz, sowie vier
Spieler (Dominik Mahnke,
Mats Köhlert, Maximilian
AdomakoundAlexanderLau-
kart), die auf eine Nominie-
rung für einen Nationalmann-
schaftslehrgang hoffen dür-
fen, sind dafür die Beloh-
nung. Der erste Teilabschnitt
unserer „Glory Road“ ist ge-
gangen, der Nächste beginnt
inderneuenSaison.MitHerz
undVerstand haben alle Spie-
ler trainiert, gearbeitet und
gespielt. So kann und soll es
weiter gehen. Clear Eyes!
Full Hearts! Can´t Lose!“

DieTabelle
Pos.TeamTore Punkte
1Westfalen 9:2 8:0
2 Baden 6:4 6:2
3 Südbaden 5:3 6:2
4 Hamburg 6:6 5:3
5Württemberg 8:7 4:4
6 Niederrhein 4:3 4:4
7 Niedersachsen 8:7 3:5
8 Mittelrhein 7:8 2:6
9 Bremen 5:14 2:6
10 Sachsen-Anhalt 2:6 0:8

Aufgebot HFV 98er-Junio-
ren für Kaiserau:
Maximilian Adomako (FC St.
Pauli), Ciya Atug (ESV Einig-
keit), Jeremy Baur (ETSV
Hamburg), Marwin Bolz (FC
Eintracht Norderstedt), Nikita
Bondar (Hamburger Sport-
Verein), Luca Brügmann
(Hamburger Sport-Verein),
Felix Dieterich (FC St. Pauli),
Niklas Grünitz (FC St. Pauli),
Konstantin Hebes (Hambur-
gerSport-Verein),VitalyJanelt
(Hamburger Sport-Verein),
Mats Köhlert (FC St. Pauli),

Alexander Laukart (FC St.
Pauli, ab 01.08. Niedersach-
sen), Dominik Lukas Mahnke
(FC St. Pauli), Fynn Rocktä-
schel (FC St. Pauli), Christian
Stark (Hamburger Sport-Ver-
ein), Jannick Wilckens FC St.
Pauli)
Auf Abruf: Alper Bas (Eims-

bütteler Turnverband), Janek
Buggeln (FTSV Komet Blan-
kenese, ab 01.08. Bremen),
Melvin Krol (Hamburger
Sport-Verein),TorbenRehnert
(FC St. Pauli), Yannick Sahs
(SV Lieth)
Trainer: LeweTimm
Betreuer: Steffen Prielipp

BeimTeambuilding hielten nicht alle Flöße, was sie ver-
sprachen...,

...noch gibt es eine kleine Chance für Floß Hamburg 1...,

...die kurz darauf zerfällt! Fotos: HFV
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Auslosung 2. Runde
ODDSET-Pokal Herren

2012/13 am 30. Juli
Die ODDSET-Pokal-Auslosung der 2.
Pokalrunde der 1. Herrenteams im
Hamburger Fußball-Verband wird tradi-
tionsgemäß beim Hamburger Abend-
blatt durchgeführt. Pressevertreter und
dieVertreterderteilnehmendenVereine
sind am Montag, 30. Juli 2012, um
18:30Uhr,herzlichwillkommen.DieLo-
se zieht Frank Alster (TuS Germania
Schnelsen). Gespielt werden soll die 2.
Runde am Dienstag, 7. und Mittwoch,
8. August 2012.
Die 1. Runde wird amWochenende 27.
– 29. Juli 2012 gespielt (Ansetzungen
gibt es auf fussball.de).
Bitte beachten: Den Auslosungsraum
im Axel Springer Verlag erreichen Sie
über den Eingang Axel-Springer-Platz 1.

FUTSAL Pokalrunde 2012/13 –
jetzt anmelden!

Auch in diesem Herbst gibt es wieder
eine Futsal-Pokal-Runde der Herren.
AlleTeams, die beim Futsal einmal rein-
schnuppern wollen, haben hier
die Chance. Beginn der Pokalrunde ist
am 01. September 2012.
Anmeldeschluss ist der 13. August
2012.
Gespielt wird in zwei Gruppen jeder ge-
gen jeden. Die beiden Gruppenersten
und Gruppenzweiten spielen dann im
Januar ein Final-Four, um den Pokal-
meister zu ermitteln.
Bitte drucken Sie den Anmeldebogen
(auf www.hfv.de/Fußballentwick-
lung/Futsal) aus und mailen ihn t.pi-
cker@hfv.de oder per Fax an Thorsten
Picker: 040 / 675 870 76 oder per Post
an Hamburger Fußball-Verband, Futsal,
T. Picker, Jenfelder Allee 70 a-c, 22043
Hamburg.
Fragen können auch an Jörg Osowski
unter 0173 2082798 gestellt werden.
Vielleichtgibtes jadaseineoderandere
Team, welches in die Fußstapfen von
Hamburg Panthers steigen möchte.

Und wer es nicht probiert hat, weiß gar
nicht wie klasse diese Form von Fußball
ist. Also, meldet euch an!
Jörg Osowski (HFV-Spielausschuss,
Futsal)

Wettbewerb „Aktiv für
Demokratie undToleranz 2012“

ist gestartet
Mit demWettbewerb„Aktiv für Demo-
kratie und Toleranz 2012“ sucht das
Bündnis für Demokratie undToleranz –
gegenExtremismusundGewalt (BfDT)
zum 12. Mal erfolgreiche zivil¬gesell-
schaftliche Aktivitäten für eine lebendi-
geunddemokratischeGesellschaft.Da-
mit unterstützt das von der Bundesre-
gierung gegründete BfDT zivilgesell-
schaftliche Aktivitäten im Bereich der
praktischen Demokratie- und Toleranz-
förderung. Demokratie bedeutet, sich
in die eigenen Angelegenheiten im
Land einzumischen; sie beginnt in der
Familie, inderSchule, inderFreizeit.Wir
wollen Einzelpersonen und Gruppen,
die dort und anderswo das Grundge-
setz auf kreative Weise mit Leben fül-
len, für ihrEngagementwürdigen.Gute
ProjektesollenSchulemachenundzum
Nachahmen anregen!
Alle Informationen zum diesjährigen
Wettbewerb "Aktiv für Demokratie und
Toleranz" finden Sie bitte im Internet un-
ter www.buendnis-toleranz.de/ak-
tiv_12 . Der Einsendeschluss ist der 28.
September2012(DatumdesPoststem-
pels).

DerVerbands-Lehrausschuss
bietet an:

Weiterbildung für Geschäftsstellenmit-
arbeiter, Abteilungsleiter, Vereinsvor-
stände
Termin: 11.08.2012 - Beginn: 09:00 Uhr
- Ende: 17:00 Uhr
Inhalte: - DFBnet, - Passwesen, - Ver-
tragswesen Amateurspieler, - Satzun-
gen und Ordnungen (beinhaltet neue
Rechts- und Verfahrensordnung), -
SportversicherungenundZuschussmit-

tel
Zielgruppe: Geschäftsstellenmitarbei-
ter, Abteilungsleiter,Vereinsvorstände
Hinweis: Diese Tagesveranstaltung ist
kostenfrei und beinhaltet ein Mittages-
sen.
Veranstaltungsort: HFV - Schulungs-
und Ausbildungszentrum, Jenfelder Al-
lee 70 A - C, 22043 Hamburg - Anmel-
dung über www.hfv.de.

Kurzschulung 5:
„Mannschaftsführung - Umgang

mit Konflikten
in C- bisA-Jugend-Mannschaften"
Veranstaltungsort:Altonaer Fußballclub
1893,Griegstr.62,22763Hamburg;Ter-
min: 21.08.2012; Uhrzeit: 18:00 Uhr bis
21:30 Uhr
Inhalte: Wissenschaftliche Untersu-
chungen belegen, dass Trainer/Innen
und Betreuer/Innen stark auf die Per-
sönlichkeitsentwicklung der Jugend-
spielerEinflussnehmen.Gerade imBe-
reich Gewaltprävention bietet der Fuß-
ball positive Möglichkeiten. Die Kurz-
schulung vermittelt in diesem Zusam-
menhang hilfreicheTipps und praxisori-
entierteVorgehensweisen.
Zielgruppe: Diese Kurzschulung richtet
sich anTrainer und Betreuer von C- bis
A-Jugendmannschaften.
Hinweis: DieseVeranstaltung wird kos-
tenlos angeboten. Neben der Theorie
findet ein Praxisteil (Halle oder Platz)
statt.DieÜbungenwerdenmitdenTrai-
nern / Teilnehmern durchgeführt. Bitte
Sportkleidung mitbringen. Die ANMEL-
DUNG erfolgt über www.hfv.de.
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